
Kaiseradler Aquila heliaca 
 

 
 

Kaiseradler Königsadler Falco imperialis,  

Kupferstich von Johann Friedrich NAUMANN, aus: J. F. NAUMANN,  

Naturgeschichte der Vögel Deutschlands, 1. Theil, Leipzig 1820 
 

Frühere Artnamen: 

Königsadler Aquilla imperialis, Bechst. (Kohlrausch, Dr. F. und H. Steinvorth, 1861) 

Kaiseradler Aquila melanaetus (L.) (Löns, H., 1907) 

Kaiseradler Aquila h. heliaca Sav. (Brinkmann, M., 1933) 

 

Kohlrausch, Dr. F. und H. Steinvorth, 1861: 

Einmal gefangen bei Wulfsode. 

 

Löns, H., 1907: 

Kohlrausch und Steinvorth schreiben ohne Angabe über den Verbleib des Stückes: „Einmal 

gefangen bei Wulfsode“. Der Vogel ist ein sehr seltener Gast in Deutschland, weswegen die 

richtige Bestimmung zweifelhaft erscheint. 

 



Brinkmann, M., 1933: 

Steinvorths Bericht, der Kaiseradler, Aquila h. heliaca Sav, sei einmal in der Lüneburger 

Heide bei Wulfsode gefangen, ist nicht belegt. 

 


